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Eine indis

 Im Jahre 1858 starb zn Nadschpnr im Maharattenlande dieFürstinBakaBai,derenMannundSohnBeherrschereinesjetztdenEngländernunmittelbarunterworfenenFürstenthumsgewesenwaren.SieübteeinengroßenEinflußansdasVolkundbe-hanptetedeuselbeueinhalbesJahrhunderthindurch.AlsdieBriten1853Anstaltmachten,dasFürstenthumeinzuverleiben,hätteeiuWortausihremMnndehingereicht,nachdrücklichenWiderstandhervorzurufen;alleinsieschwieg,nndanchimJahre1857,währenddesgroßenAufstandesderSipahis,warsieUrsache,daßimGebietevonNadschpnrAllesruhigblieb.

 Baka Bai war eine mit ausgezeichnetem Verstände begabteFrallvonenergischemCharakternndderaltenLandesreligionmitunbegrenzterAnhänglichkeitzngethan.EshatwohlnieeineeifrigereVerehrerindesBrahmanenthumsgegebenalsdieseFürstin.SiewardenCeremonienvöllighingegebenundverlebteeinenTagwiedenanderninfolgenderWeise:

 Um fünf Uhr Morgens stand sie auf nnd widmete die erstenStundendesTagesderVerehrungderheiligenKuhunddesheiligenBaumesTulfi.DannsprachsiesitzenddieNamenallerihrerGötterundbedientesichdabeieinerArtvonRosenkranz,dessenKugelnihrzumAnhaltpunktefürdasGedächtuißdienten;dennestrafsichoft,daßsiedurchdringendeRegierungsgeschäftebeimBetengestörtwurde,Audienzengebenoderirgendeinenwich-tigenGegenstanderledigenmußte.Nachdemsiedergleichenab-gethan,fuhrsieiuihrerLitaneifort.

 Zur Mittagszeit erschienen die Brahmapriester . Die FürstinnahmeinBad,znwelchemdasWassermitgroßenKostenausdemweitentferntenGangesherbeigeschafftwurde.NachherbrachtesiederSonneihreHuldigungdar,stellteOpfervordieGötter-bilderihrerHausgötterundließsichdannGedichtezumPreisederGöttervorlesen.NachdemsieeineWeilegeruht,widmetesieaber-malsderheiligenKuhVerehrungnndbegabsichalsdannindenPalastgarten,umdortdieAmeisen,welchesieingroßenHügelnpflegte,mitZuckerzufüttern.

Inzwischen harrten ihrer im großen Saale die Brahmiuen,

e Königin .

 für welche tagtäglich ein leckeres Mahl zubereitet wurde . AberdieSpeisenwurdenerstgenossen,nachdemeineeigenthümlicheFeierlichkeitvorausgegangenwar.BakaBaitratehrfurchtsvollanjedenBrahminenheran,machteihmheiligeZeichenaufdieStirnundhieltihmeinemitWassergefüllteSchalevor,inwelchederPriesterseinegroßeFnßzehehaltenmußte.Dannver-theiltesieanalleanwesendenBrahminengeweihteBlätter,BlumennndSilberstücke,gingineinanderesGemachnndtrankdasWasser,welchesdurchdieBerührungmitdenZehenderBrahminenge-heiligtwar.SieglaubteaufsolcheWeisedieetwabegangenenSündenhinwegwaschenzukönnen.WährenddanndieheiligenMännersichanSpeiseundTrankerfreuten,vertheiltedieFürstinAlmosenandieArmen.SienahmnureinmaletwasNahrungzusichundzwarAbends,nachdemsieabermalsderheiligenKuhihreVerehrungdargebrachthatte.

 Die Andachten nahmen täglich zehn bis zwölf Stunden ZeitinAnspruch.AlsgeistlicheGehülfendientendabeifünfzehnBrah-minenunddreißigGosainsoderFakire;dazukamendannnochganzeScharenandererPriesternndheiligeBettler.

 Im Jahre 1858 erkrankte Baka Bai ; sie war damals etwaachtzigJahrealt.SieließfünfheiligeKühevorihrBettbringen,verrichteteallerleiFeierlichkeiten,sprachGebeteundschenktedieseThiereauebensovieleBrahminen,welchesiehatteentbietenlassen.JederBrahminestelltesichaudeuKopfderihmzngetheiltenKuh;dieKrankeließsichvomLageremporrichten,faßtejedeKuhamSchweifundreichtemitderandernHandüberdenSchwanzhinüberjedemBrahmineneinGeschenkvoneinhundertRupien.IndiesemOpfergeschenkesahBakaBaieineArtViatienmzumHimmel.AlssieihrEndeherannahenfühlte,ließsieeinePracht-volleMahlzeitherrichtenundluddazndreihundertBrahminenein,diedannalleeinwerthvollesGeschenkerhielten.GanzkurzvorihremTodebrachtemaneineheiligeKuh,dieFürstinließsichvorderselbenausdieKniesetzen,reichteihrgeweihtesFutterdarnnduauutesieMutter.Dabeigabsie,innerlichzufriedenundhochbeseligt,ihrenGeistauf.

Kleine II

 H . Berlepschs Neuestes Reisehandbuch für die Schweiz .1862.VonallenReisehandbüchern,,diewirkennen,erscheintunsdiesesalsdasbeiweitemvorzüglichste.Wirwüßten,nachsorg-fältigerPrüfung,auchnichtsandemselbenauszusetzen.BerlepschisteinsehrgründlicherKennerderSchweiz;seineWerkeüberdasinteressanteAlpenlandlieferndenBeweis,daßernichtnurum-fassendeStudiengemacht,sondernauchalsrüstigerWanderer,mitdemStabinderHand,alleKantonedurchzogenhat.

 In dem vorliegenden Buche befriedigt er zugleich die Wissen -schastnnddiepraktischenBedürfnissedesReisenden.ErthntesineinerdurchausübersichtlichenWeise,inklarerSprache,läßtallesUnwichtigebeiSeiteundlenktdieAufmerksamkeitaufdas,wasmanzuwissenwünschtundwasmanbraucht.Physikalische,politischeundKulturgeographie,Landesgeschichte,Alterthümer,Kunst,Volksgebräuche,Naturschönheiten,findengleichsehrBerück-sichtignng;nichtminderdieVerhältnissevonGewerbeundHandel,unddiestatistischenAngabensindneuundzuverlässig.DerTonristwirdüberallpraktischeWinkefindenunddasBuchnievergeblichumRathfragen.HerrBerlepschersetztihmdenFührerundistunterallenUmständeneinsichererRathgeberundWegweiser.

 Der Verfasser hat in jeder Beziehung seine Schuldigkeit ge -thcm,aberauchdieVerlagshandlung,dasBibliographischeIn-stitutiuHildbürgHansen,thatinBetreffderAusstattungdasIhrige.DasFormatisthandlichundbequem,derDrucksauber,

chrichtett .

 und die vielen Karten nnd Pläne sind nicht etwa nur eine artistischeZierde,sonderneinewesentlicheErgänzungdesTextes.Sieer-höhendenWerthdesBuchesungemein.'EinegroßesichtskarteveranschaulichtdasganzeGebietderEidgenossen-schastundzeigtimZnsammenhangedieHaupttouristenwegean.SiefindeteineVervollständigungdurcheiuebeträchtlicheAnzahlkleinerKarten,welchejedemReisendenwillkommenseinundzngroßemNutzengereichenwerden.Ersiehtausdenselbenein-zelneGebietedurchausanschaulichdargestellt;mitihneninderHandkannerdreistseinesWegesziehennndwirdsichnichtver-irren.ErfindetdieTouristenwegerothangegeben,ZeichnungnndFarbendruckrückenihmdieBodengestaltungunddieVerhält-nissedesGeländesdeutlichvordasAuge;dieKartenlassenihnwederüberBergnochThal,GletscheroderPaß,SaumpfadoderNebenwegimStiche,undbeiallenwichtigenPunktenistdieHöheüberdemMeerinpariserFnßangegeben.WirhaltenesbeidiesenKartenfüreinenwesentlichenVorzug,daßsienichtimmindestenüberladensind;allesUnwichtigeistbeiSeitege-lassenworden,damitdasWichtigerenmsoklarerhervortrete.WirhebenindieserBeziehungnamentlichdasBlättchendesRigimitdemVierwaldstätter-Seehervor;sodannjeneüberdasBündnerVorder-Rheinthal,dasAppenzeller-Land,Ober-En-gadmnnddieBernina-Gletschergruppe;denMontblanc,Cha-mouuythalundUmgebungen;fernerdiebeidenBlätterüberden


